
Do 26. Juni um 14:30:

Das Fest geht weiter



Seit 2011 präsentiert das Programmkino Cinema an der

Warendorfer Straße in Kooperation mit dem Seniorenbüro

Mauritz monatlich einen aktuellen Film und lädt Menschen in

den „besten Jahren“ anschließend zum geselligen

Beisammen-sein bei Kaffee und hausgemachtem Kuchen.

An der Kasse stehen Senior*innen zwei Möglichkeiten zur

Auswahl: Die Kinokarte ohne Kaffee und Kuchen kostet 6,00

Euro, der Eintritt für Film inklusive Kaffee-Gedeck 9,00 Euro.

Diesmal mit Rhabarber-Himbeer-Streusel, Pfirsichtarte und

Kirschtarte.

Im Kinosaal stehen Rollstuhl-Plätze und eine

Hörbehinderten- anlage zur Verfügung. 

Nach der Begrüßung im Saal wird ein eigens ausgesuchter

Spiel- oder Dokumentarfilm präsentiert. Die Geschichten

sind dabei  genauso vielfältig wie die Produktionsländer und

Stimmungen. Im Anschluss an die Filmvorführung findet im

angeschlossenen Veranstaltungsraum neben*an der

Kaffee-klatsch statt. Wer möchte, lässt sich dabei das

Erlebte durch Kopf und Bauch gehen und kommt mit den

anderen Besucher*innen oder mit den Mitarbeiterinnen des

Senioren-büro Mauritz ins Gespräch.

Für Fragen zum Angebot, zum Programm oder für

Reservierungswünsche stehen die Mitarbeiter*innen an der

Kasse des Cinema gerne persönlich, telefonisch (0251

30300) zur Verfügung.

Das Angebot



Der aktuelle Film:

Das Fest geht weiter

DAS FEST GEHT WEITER · FR, IT 2023 · R & Db: Robert Guédiguian • Mit Ariane

Ascaride, Jean-Pierre Darroussin u.a. · deutsche Fassung · 106‘

Nach „Das Haus am Meer“ und „Gloria Mundi“ der neue Film
von Robert Guédiguian. In Marseille hat die 60-jährige Rosa
(Ariane Ascaride) ihr Leben sowohl ihrer Familie als auch der
Gewerkschaftspolitik mit dem gleichen Sinn für
Opferbereitschaft verschrieben. Alle halten sie für
unerschütterlich. Rosa findet für alle Herausforderungen eine
Lösung, bis sie sich eines Tages in Henri (Jean-Pierre
Darroussin) verliebt. Zum ersten Mal seit Jahrzehnten hat
Rosa Angst, sich zu binden. Soll sie etwas für sich selber
einfordern und dafür in Familie und Gewerkschaft kürzer
treten?

Do 26. Juni· 14:30 Uhr · Filmende ca. 16:35 Uhr




